
Fünf angesagte Badstile

Es gibt ihn nicht: den einen Trend. Zum Glück! Denn die Ansprüche  
der Bewohner an Gestaltung, Farben und Materialien sind  
vielfältig und individuell. Welcher Look spricht Sie am meisten an?  
In welche Badwelt würden Sie gerne eintauchen?

Die neuen 
Wohlfühl(t)räume

Nobel und Luxuriös:  
Der Materialmix aus Marmor-
platten, poliertem Edelstahl und 
Echtholzfurnier schafft einen edel 
filigranen Look Premium-Kollektion 
Anth.eus mit Keramik-Elementen  
Finion von Villeroy & Boch
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Fünf begeisternde Badstile

1.	 Noblesse – das Luxusbad
2.	 Lust auf Natur – das sinnliche Bad
3.	 Cool Water – das puristische Bad
4.	 Retro-Look – das Vintage-Bad
5.	 Hygge-Stil – das wohnliche Bad
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Was macht ein Luxusbad aus? 
Edle Bäder begeistern mit 
Komfort. Sie bieten ausreichend 
Platz, sich frei bewegen und das 
Ambiente genießen zu können.
Komfort bedeutet auch, dass 
die Gewohnheiten, Bedürfnisse 
und Vorlieben der Bewohner zum 
Tragen kommen – dass es ein 
sehr persönlicher Ort ist. 
Prägendes Gestaltungselement 
ist die Badkeramik, die vor allem 
mit ästhetischen Details auf-
trumpft. Dabei wird die freiste-
hende Wanne zum Designobjekt 
und die bodengleiche, großzügige 

Dusche zum Alleskönner. So 
merkt sie sich dank digitaler 
Armaturen die individuelle 
Wunschtemperatur, lässt das 
Wasser als weichen Sommer
regen herunterrieseln, spielt die 
Lieblingssongs und wechselt 
während des Duschens die Farbe 
des Lichts. 
Bei der Wand- und Bodengestal-
tung begeistert die Marmor-Optik. 
Es darf selbstverständlich auch 
echter Marmor verwendet 
werden. Die vielfältigen Muster 
strahlen Stil und Eleganz aus. 
Außergewöhnliches ist gefragt!

1BAd Noblesse –  
der Exklusive Look

1 | Komfort dank digitaler Technologie: 
kreisrundes Bedienelement zur  
Temperatur- und Mengenregulierung, 
Pausen- und Memory-Funktion.  
Allure F-digital.  
www.grohe.de

2 | Sich fühlen wie in einem Wellness
tempel: Durch Großzügigkeit, die Wahl 
der Materialien und das Lichtkonzept 
wird der Raum zum Bad der Extraklasse. 
Ultramarin. www.aqua-cultura.de

3 | Opulenter Marmorlook: mit Fliesen 
glanzvoll und luxuriös gestalten.  
Serie Marmor.  
www.steuler-fliesen.de

Die neuen Feuchtraumtapeten – waschbares Vinyl –  
wurden so perfektioniert, dass sie selbst dauerhafter 
Feuchtigkeit oder direkter Benetzung mit Wasser 
standhalten. Sie erobern aktuell die modernen Wohl-
fühlräume und sind ein Garant für Individualität. 

Smart Bath
Und noch eine Zutat gibt es, die unabhängig vom Stil, 
in jedes Bad integrierbar ist: smarte Technik. Sie kann 
gezielt zum Relaxen eingesetzt werden – vorausgesetzt, 
man stellt das Handy einfach mal auf lautlos. 

Die Lieblingsmusik strömt aus unsichtbar verbauten 
Boxen, das Licht lässt sich mittels des Smartphones an 
die persönliche Stimmung anpassen. Nur abschalten 
und entspannen müssen die Bewohner noch selber. 

In welchem Bad würden Sie das am liebsten tun? 
Zur Inspiration, zum Schwärmen und vielleicht sogar 
für die Planung Ihres neuen Badezimmers stellen wir  
Ihnen nun fünf Badtypen vor. •••		

 Melina Rost

as moderne Badezimmer ist ein 
besonderer, sehr privater Ort: Er 

verspricht Ruhe und  Entspannung 
und lädt zum Verweilen ein. Aber nur 
dann, wenn das Ambiente auf die Wün-
sche und Vorstellungen der Bewohner zu-
geschnitten ist. Wer auf Romantik steht, 
wird in einem minimalistischen Bad eher 
frösteln, wer für den puristischen Look 
schwärmt, fühlt sich von zu verspieltem 
Design erdrückt. 

Geeignete Materialien, mit denen sich 
grundsätzlich jeder Stil kreieren lässt und 
die viel Persönlichkeit ins Badezimmer 
zaubern sind Wand- und Bodenfliesen. Es  
muss dabei nicht immer nur ein schlich-
tes Weiß sein – es lebe die Abwechslung! 
Fliesen sind wunderbar vielfältig und in-
dividuell: bunt, einfarbig, gemustert oder 
strukturiert. Es gibt sie von XXL, den 
Großformaten, bis Mini, in Form von 
Mosaikfliesen. 

Schmuckstück für die Wände
Eine einzelne Wand als aufregender Blick-
fang oder ein ganzer Raum kann auch mit 
Badtapeten gestaltet werden. Verbannen 
Sie bitte ganz schnell die Bilder, die viel-
leicht gerade in Ihrem Kopf entstehen: 
wie zum Beispiel Papierbahnen, die sich  
triefend von den Wänden lösen. 
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Glanzvoll polierte Oberflächen aus Holz 
bringen Wärme und Natürlichkeit ins 
Bad: sei es als Interieur, als Bodenbelag, 
Wandpaneele oder Waschbecken. Auch 
Naturstein nimmt eine besondere Rolle ein. 
Die Muster wirken organisch und weich 
und bereichern das Bad mit ihrer zeitlos-
schönen und wohnlichen Ausstrahlung. 
Eine pflegeleichte und etwas günstigere 
Variante stellen die Naturstein- oder 
Holzoptiken keramischer Fliesen dar. 
Auch haptisch sind diese täuschend 
echt aussehenden Beläge ein Erlebnis, 
denn sie verfügen über dreidimensionale 
Maserungen. 
Egal ob Echtholz oder Holzlook – mit  
warmen Farbgebungen wird das Bade
zimmer natürlich schön. 

1 | Natürliches Wohnraumfeeling:  
Heller, freundlicher Landhauslook 
mit dem Badmöbelset Tansania.
www.massivum.de

2 | Sichtdachstuhl, Wände, Boden, 
Badmöbel: alles aus echtem Holz. 
Entwurf Sonnleitner Holzbauwerke. 
www.sonnleitner.de

3 | Flache Keramiken und das 
Unterbaumöbel im Dekor Pinie 
bringen Leichtigkeit ins Bad. Serie 
Connect Air. www.idealstandard.de

4 | Purer Steinlook an den Wänden 
kombiniert mit den weichen, 
runden Formen der Waschtische. 
Artis. www.villeroy-boch.de

2Lust auf Natur – 
Das sinnliche bad

Mit wohltuender Klarheit und einheit
lichem Farbdesign setzt dieser Trend auf 
Minimalismus und kreiert dadurch einen 
edlen Rückzugsort. Großformatige Fliesen, 
zum Beispiel in Beton- oder Zementoptik, 
schaffen ein ruhiges Grundkonzept. Der 
puristische Stil kommt mit wenig Farbe 
aus. Am besten betonen dunkle Braun-, 
Blau- und Grautöne in Kombination mit 
Weiß den Look.
An Badmöbeln wie Waschtischen empfeh-
len Designer matte Lack- oder Betonober-
flächen. Es sollte ausreichend Stauraum 
eingeplant werden, um Pflegeprodukte und 
andere Badutensilien unauffällig  
verschwinden zu lassen. Und bitte auf 
keinen Fall Schnickschnack, der Unruhe ins  

„aufgeräumte“ Ambiente bringt!

3Cooles Design 
Das Puristische BAd

1 | Starkes Stück: Ein mit Betonputz 
beschichtetes Waschtischmöbel 
mit seitlichen Auszügen. Ultramarin. 
www.aqua-cultura.de

2 | Klare Formensprache: schnörkel-
los, kantig, großzügig. Badewanne 
Santee. www.hoesch.de

3 | Eine Kombination aus geradliniger 
Keramik und ausdrucksstarken 
Möbeln für eine Vielzahl an Gestal-
tungsmöglichkeiten. Kollektion Legato. 
www.villeroy-boch.de

4 | Perfekt puristisch inszeniert:  
Fliesen in Betonoptik für Wand und  
Boden. Silence.
www.engerskeramik.de
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Vintage-Style oder Retro-Look: Wie 
auch immer man diesen Stil nen-
nen möchte, fest steht, er bringt 
die Strahlkraft vergangener Zeiten 
in Nassräume. Im Fliesendesign 
ist die Besinnung auf alte Werte 
stark im Kommen: ob klassisch 
kombiniert oder im Kontrast mit 
modernen Stilelementen. Farben-
frohe Retro-Dekore und Fliesen 
mit historischer Anmutung sind 
in unzähligen Varianten erhältlich. 
Daneben lassen sich auch Anklän-
ge an die 70er Jahre beobachten: 
leuchtende Farben, filigrane Linien 
und weiche Formen. Messingarma-
turen, messingumrandete Spiegel 

oder Leuchten eignen sich gut, um 
das Anno-Dazumal-Feeling im Bad 
zu etablieren. 
Übrigens, der Vintage-Style ist 
keine bloße Zeiterscheinung, 
sondern ein langfristiger Trend. 
Das Innovative steckt in der 
Verbindung aus fortschrittlichen 
Techniken in einem scheinbar 
gealterten Design. 
Vor allem seine Vielseitigkeit 
macht diesen Stil so beliebt: Das 
Spektrum reicht dabei von dezen-
ten Pastell-Tönen über Naturtöne 
oder Schwarz bis hin zu bunten, 
knalligen Farben. Erlaubt ist, was 
gefällt!

4     Hello Yesterday! 	
Das Vintage-Bad

1 | Mosaikfliesen mit Metallic-
Highlights: Akzente setzen und Farbe 
ins Bad bringen. Fresh Mosaik. 
www.jasba.de

2 | Wie anno dazumal: Gestaltung mit 
Feuchtraumtapeten und Antiquitäten.  
Fuchs GmbH. www.aqua-cultura.de

3 | Zauberhaft: Moderne freistehende 
Wanne in scheinbar altem Ambiente. 
Bukoll GmbH. www.aqua-cultura.de

4 | Romantisch-verspielt: Die Tapeten 
aus der Serie Imagination bringen 
Abwechslung und Leichtigkeit ins Bad. 
www.marburg.com

1 | Klein, groß, mittel:  
Fliesen in verschiedenen 
Größen aus einer Serie. Das 
Farbspektrum ist angenehm 
neutral. Für Akzente sorgen 
Dekorfliesen. Thinsation.
www.steuler-fliesen.de

2 | Formschön:  
Die freistehende Wanne ist 
Mittelpunkt des Raumes, wirkt 
leicht und wohnlich. Putman.
www.hoesch.de

3 | Gemütlich:  
Fliesen in Holzoptik erlauben 
einen wohnlichen Übergang 
vom Schlafzimmer ins Bad. 
Driftwood.
www.agrob-buchtal.de

4 | Akzentgeber:  
Die Mosaikfliesen schaffen mit 
ihrer Leuchtkraft und den  
vielschichtigen Nuancen eine 
angenehme Raumatmosphäre.  
Jasba-Homing. www.jasba.de

Mehr Info
Hersteller- und Anbieteradressen  
ab Seite 144

Der Wunsch, das Badezimmer als 
einen Teil der Wohnräume zu gestalten, 
nimmt aktuell einen hohen Stellenwert 
ein. Auch offene Bäder, mit fließenden 
Übergängen zwischen dem Schlaf-
zimmer und Bad sorgen für eine neue, 
inspirierende Art von Wohnlichkeit. 
Sessel, Tischchen, Vorhänge oder 
Kissen eignen sich wunderbar, um ein 
gemütliches Ambiente zu schaffen. 
Kuschelige, farbenfrohe Handtücher 
und Teppiche können als Akzentgeber 
inszeniert werden. Bilder oder  
Fotografien geben dem Raum eine  
persönliche Note. 
Der skandinavische Stil ist ebenfalls 
eine Möglichkeit, Behaglichkeit ins Bad 
zu holen. Helle Farben wie Weiß oder 
Erdtöne werden hierbei gern in ver
schiedenen Schattierungen eingesetzt.  

Wer sich etwas mehr Farbe wünscht, 
wählt dazu zarte Pastelltöne. 
Besonders beliebt sind natürliche  
Materialien wie Holz oder Rattan.  
In Kombination mit der Farbe Weiß 
entsteht eine wohltuende Atmosphäre 
für entspannte Badaufenthalte.

5 Trend Gemütlichkeit 
Das Wohnliche Bad  
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